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VII
Bürger - Lonvents - Verhandlungen

am Dienstag , den 29. März 1831.

Antrag des Senats .

^ 'er Senat hat die heutige Versammlung der Ehrliebenden Bürgerschaft zur Ent¬
gegennahme Ihrer im Convente vorn 25. März d . I . rückständig gebliebenen Erklä¬
rungen veranlaßt und sieht einer zweckbeförderlichen Abgabe derselben , namentlich in
Hinsicht Seiner Antrage :

die Organisation und Completirung des Bundes r Tom
ringen rs ,

wie auch
die Niedersetzung einer Einquartirungs » Deputation

betreffend , heute mit um so größerer Zuversicht entgegen , als die Dringlichkeit dieses
Gegenstandes ( auf welche dir Ehrliebende Bürgerschaft durch Ihre Repräsentanten
bei der Regierungs - Commission des Senats in Gemäßheit mit denselben Statt ge¬
fundener vertraulicher Communicationen noch besonders aufmerksam gemacht werden
wird ) mir jedem Tage zunimmt .

Auch erklärt der Senat bei dieser Gelegenheit Seine Genehmhaltung einer
Verlängerung der bisherigen Vollmachten Seiner Regierungs - Commission und der
Repräsentanten der Bürgerschaft bet derselben bis zum Ablaufe des gegenwärtigen
Jahres , und fordert die Ehrliebende Bürgerschaft nunmehr auf, die vorbedachten
wichtigen Berathungen unter der Obhut des Höchsten zu beginnen .

( 41 ) Erklär
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Erklärung - er Bürgerschaft .

Die Löbliche Bürgerschaft findet Sich zu folgender Erwiederung auf des Hochweisen

Raths Antrag veranlaßt , daß Sie die Nothwendigkeit , den Bundesverpflichtungen

zu genügen und die erforderlichen Einrichtungen eintreten zu lassen , anerkenne , welche

zu Coinpletirung des nöthigenfalls zu stellenden ConringentS und der Ersahmannschafc

gereichen.

Bei unbedingt ausgesprochener Wehrpflichtigkeit , zufolge bestehender Bestim¬

mungen , werden freilich vorläufige Einschickungen zu treffen sich empfehlen ; Sie . ist

inzwischen mit des Senats Vorschlag einverstanden , sofort den Versuch zu machen ,
die beregte Completirung wo möglich durch den Aufruf und Annahme Freiwilliger

zu bewerkstelligen .

Die Leitung und die Ausführung dieses Geschäfts überträgt Sie einer zu er¬

nennenden gemeinschaftlichen Deputation , die sich zugleich über die den sich anbieten¬

den Freiwilligen zu bewilligende Vergütung und die Art und Weife derselben zu be¬

rathen und solche zu bestimmen , so wie zugleich für den Fall eines nicht genügenden

Erfolges deö Aufrufs , über die dann in Wirksamkeit tretende Wehrpflichtigkeit und

die zur Erleichterung derselben führenden Mittel zu berichten haben wird .

Da die Ihrerseits genehmigte , zur Erleichterung der Wehrpflichtigen gereichende
Annahme Freiwilliger nicht ohne eine gewisse Geldvergürung und desfallsigc Zusiche -

rungen wird geschehen können , so weiset Sie der besagten Deputation bis zu weiteren

Bestimmungen vorschußweise 5,000 Rthlr . auf die Staatskasse aus dem Reservefond
zur Disposition an , aus welchem zugleich der Rest von 10000 Rthlr . zu Verfügung
der Militair - Deputation wegen der von selbiger zu verwendenden AuörüstungSkoste »

einstweilen zu stellen seyn wird .

Die Löbliche Bürgerschaft bevorwortet hierbei ausdrücklich , daß , sobald die

jetzige Nothwendigkeit der Ergänzung und Vergrößerung des Feld - Bataillons aufge¬
hört hat , alsdann die sofortige Redaction , nämlich bis auf der Mannschaft ,
wie es die Bundesgesetze erlauben , eintreten solle.

Zu beregter Deputation hat Sie Ihrerseits ernannt :

1 ) Herrn Dr . D . Motz ,
2 ) Herrn Dr . Bredenkamp ,
3 ) Herrn Aeltermann R . Meier ,
4 ) Herrn Aeltermann Jken ,
5 ) Herrn Friedr . Huchting ,
6 ) Herrn I . C . Leidenrolh ,
7 ) Herrn I . F . W . Löning ,
8 ) Herrn Joh . Rösing , Jacob 'S Sohn .

II . Nicht
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II. Nicht minder hat Sie zu Wiederherstellung einer Einquartirungs - Deputa¬
tion folgende Herren ernannt , um zeitig vorbereitende Maaßregeln zu treffet, :

Aus U. L. Frauen Kirchspiel :
1 ) Herrn Aeltermann Jken ,
2 ) Herrn Lüder Bartels ,
3 ) Herrn Iasper ,
4 ) Herrn Meyerdirks .

Ausi St . Martini Kirchspiel :
1 ) Herrn Aeltermann Hagendorff ,
2) Herrn Math . Corßen ,
3 ) Herrn I . H. Kruse ,
4 ) Herrn F . W. Preuß .

Aus St . Ansgarii Kirchspiel :
1) Herrn Or . Bredenkamp ,
2 ) Herrn Aeltermann Stockmeyer ,
3 ) Herrn I . F . W. Löning ,
4 ) Herrn Carl Melchers .

AusSt . Stephani Kirchspiel:
1 ) Herrn Aeltermann N. Meier ,
2 ) Herrn I . C. Leidenroth ,
3 ) Herrn Balt . Martens ,
4 ) Herrn Joh . Rösing , Jacobs Sohn.

Die wegen des BudgetS rückständige Erklärung wird Eine Löbliche Bürger¬
schaft in einem anderweitigen Convent abgeben , auf dessen baldige Ansehung Sie
anträgt , und damit Ihre heurige Erklärung , unter Erbittung der Segnungen des
Höchsten, schließt .

Schluß - Antwort des Senats.

§ )er Senat Hai aus der Erklärung der Ehrlicbenden Bürgerschaft in Betreff

der Completirung des Bundes - Contingents und der Er¬
satzmannschaft

gern vernommen , daß Dieselbe Seinem Antrage im lehten Convente beigetreren ist.

< 41 Er
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Er stimmt Ihr zugleich bei , daß einer gemeinschaftlichen Deputation die Lei¬

tung und Ausführung dieses Geschäfts übertragen und derselben zu dem Ende die

von der Ehrliebenden Bürgerschaft vorgeschlagenen Aufträge ertheilt werden ; daher
Er die von Ihr erwählten Deputieren bestätigt und denselben aus Seiner Mitte

beifügt :
Herrn Senator Dr . Pavenstedt ,
Herrn Senator AlberS ,
Herrn Senator Or . OlberS ,
Herrn Senator Fritze .

Nicht minder ist Er einverstanden , daß dieser Deputation 500« Rthlr. und
der Milirair - Deputation 10,000 Rthlr . auf den Reservefonds zu den von der Ehr-
liebenven Bürgerschaft bezeichneten Zwecken angewiesen werden , wie es endlich auch
Seine Ansicht ist , daß die gegenwärtige durch die Umstände gebotene Vermehrung des
Feldbaiaillons — sobald diese vorüber sind — aufhöre , und über die dann in der

jetzigen Einrichtung zu treffende Aenderung berathen werde.

II . Da die Ehrlicbende Bürgerschaft Seinem Antrage : daß schon jetzt eine
BeguartirungS- Deputation wieder hergestellt werde , damit diese zeitig die vorbereiten¬
den Einschickungen treffe, — ebenfalls beigestimmt hat , so bestätigt Er auch die dazu
erwählten Deputieren und hat zu Seinen Mitgliedern bei derselben ernannt :

Herrn Senator Löning ,
Herrn Senator Dr. Heine ken ,
Herrn Senator AlberS ,
Herrn Senator Fritze ,

indem Er zugleich wünscht , daß diese Deputation sich in dem Falle , wo es nöthig
scheinen möchte , auch in 'ö Gebiet Einquartirung zu legen , dieserhalb — wie ehe¬
mals — mit den Landherren verständige.

»

Wegen der noch rückständigen Erklärung über das Budget wird der Senat
die Ehrlicbende Bürgerschaft baldigst wieder versammeln , und entläßt Dieselbe mir
den aufrichtigsten Wünschen für die dauernde Wohlfahrt unseres Gemeinwesens .
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